
EISENACHER GESPRÄCH 

DER MITTELSTAND: 
INNOVATIONSTRÄGER UND 
RÜCKGRAT DER WIRTSCHAFT IN 
DEUTSCHLAND UND THÜRINGEN

MONTAG 30. MÄRZ 2015, 19.00 UHR
 

HOTEL THÜRINGER HOF

EISENACH

E
I

N
L

A
D

U
N

G

Veranstaltungsort:
Hotel Thüringer Hof
Karlsplatz 11 
99817 Eisenach 

Organisation:
Daniel Braun | Politisches Bildungsforum 
Thüringen der 
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. 

Andreasstraße 37b | 99084 Erfurt

Telefon: 0361 | 65491-0
Telefax: 0361 | 65491-11
kas-thueringen@kas.de

www.kas.de/thueringen 

Anmeldung:
Wir bitten um Anmeldung mit 
beiliegender Antwortkarte bzw. per FAX 
oder E-Mail. 

Informationen zur Veröffentlichung 
von Bildern
Die Veröffentlichung von während der 
Veranstaltung aufgenommenen Bildern/
Filmen auf unserer Homepage oder 
Facebook unterliegt den im 
Kunsturhebergesetz genannten 
Bedingungen zum Recht am eigenen  
Bilde. (Siehe dazu: Kunsturhebergesetz, 
§22 und §23)

Gefördert durch Zuwendungen der  
Bundesrepublik Deutschland und des 
Freistaates Thüringen.
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MONTAG 30. MÄRZ 2015, 19.00 UHR 

DER MITTELSTAND: 
INNOVATIONSTRÄGER UND 
RÜCKGRAT DER WIRTSCHAFT IN 
DEUTSCHLAND UND THÜRINGEN

Begrüßung: 

Daniel Braun 
Wiss. Mitarbeiter des Politischen
Bildungsforums Thüringen der Konrad-
Adenauer-Stiftung

Vortrag und Gespräch:

Dr. Carsten Linnemann MdB
Bundesvorsitzender der Mittelstands- und 
Wirtschaftsvereinigung der CDU/CSU
Foto: Thorsten Schneider

Bernhard Helbing
Geschäftsführer der TMP Fenster + 
Thüringen GmbH Bad Langensalza

Moderation:

Christian Hirte MdB
CDU/CSU-Bundestagsfraktion

Deutschlands Ruf als eine der weltweit exportstärksten 
Nationen, Innovationsstätte und Heimat vieler Weltmarktführer 
ist Ausweis seiner wirtschaftlichen Stärke und Grundlage für 
den gesellschaftlichen Wohlstand in unserem Land. Wenn 
man nach Unternehmen fragt, die Aushängeschilder für 
die genannten Erfolge sind, werden zumeist große DAX-
Unternehmen genannt, obwohl die überwiegende Mehrzahl 
dieser Leistungen in kleinen und mittleren Unternehmen, 
mithin dem Mittelstand, erarbeitet werden. Er ist das Rückgrat 
der deutschen Wirtschaft. Mittelständische Unternehmen 
beschäftigen fast 70 % aller Erwerbstätigen, schaffen 80 % 
der Ausbildungsplätze und tätigen fast 50 % aller Investitionen 
und sind die Keimzelle von Fortschritt und Innovation. 
Darüber hinaus sind sie trotz internationaler Aufstellung 
häufig regional verwurzelt sowie engagiert und werden als 
Familienunternehmen geführt.
Diese Struktur ist besonders auch im Freistaat Thüringen 
anzutreffen, in dem der Mittelstand noch stärker als in anderen 
Bundesländern Basis der Wirtschaftskraft ist und in vielen 
öffentlich kaum wahrgenommenen Bereichen Weltmarktführer 
mit seinen Produkten und Leistungen ist. Diesen Erfolgen 
stehen jedoch auch Herausforderungen gegenüber, da 
Geschäftsinteressen von kleineren und mittleren Unternehmen 
nicht immer deckungsgleich mit denen von Großunternehmen 
sind und im öffentlichen und medialen Diskurs zu Themen 
der Wirtschafts-, Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik oft von 
„Wirtschaft“ als Ganzem gesprochen wird. Darüber hinaus 
erfahren die häufig persönlich haftenden Gesellschafter und 
Familienunternehmer des Mittelstandes negative Darstellungen 
aus einem Unternehmerbild, das sich aus Beispielen von 
Großunternehmen ergibt, jedoch auf sie kaum zutrifft.
Wir freuen uns daher mit dem Bundesvorsitzenden der 
Mittelstands- und Wirtschaftsvereinigung der CDU/CSU 
Dr. Carsten Linnemann MdB und dem Thüringer Unternehmer 
Bernhard Helbing zwei Experten gewonnen zu haben, die 
zur Situation, Zukunft und Anliegen des Mittelstandes in 
Deutschland und Thüringen sprechen und diskutieren werden.

Dazu laden wir Sie herzlich ein.


